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 Viele Raumangebote! -> Aber welche? Wie finden sie Nutzer?

 Viele ‘Raumzustände‘! -> Wer pflegt und entwickelt sie?

 Viele Raumideen! -> Was ist unser roter Faden?
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Lernraumprofil/Konzept

Was heißt Lernraum?

Wo wollen wir hin?!

Lernraumteam 

Tagesgeschäft, regelm.
Weiterentwicklung

Partizipatives Gestalten

Möbelcasting, Design 

Thinking, Nutzerbeirat u.a.

Folie 2 von 17  



Lernraumkatalog

Gebäudenavigation, 

Raumbuchungssystem

Raum-Evaluation

Auslastungsmessung 

(Gebäude, Räume), raum-

bezogenes Feedback u.a.

(Lern-) Raumbudget

3 Euro Nutzerin/Jahr, 

Sockelbetrag, für: laufd. 

Betrieb; Investition
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Start mit Inventur:

strukturierte Erfassung 

32 zu beschreibende Elemente, u.a.: 
 technische Ausstattung

 höhenverstellbares Mobiliar

 reservierbar?

 Akustik-Zone

 geeignet für Lärmempfindliche?

 Verantwortliche für Tagesbetrieb

149 Raumangebote, u.a.:
 Eltern-Kind-Räume

 Raum der Stille

 Laptopfreie Zonen

 Foodstudio

 Fotocarrel

 Lesesaal (still)
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Homepage-Entwurf
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Zusammensetzung
 Teamkoordinatorin (Steffi Schneider)

 Lernraumverantwortliche aller Standorte, Abteilungen

 Lehrende (SLUB)

 Lernraumnutzende (Besucherinnen, Nutzerbeirat)

 Schnittstellen-Kolleginnen: zu Bau, Inklusion, IT, ggf. ÖA

 Lernrauminteressierte

-> insgesamt 16 (max.)
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 Pflege 

o ‘Raumkatalog‘

o Räume (täglich)

 Monitoring

 Lernraumtrends

 Fobi-Angebote

 Lernraumkennzahlen 

(z.B. 5 K, Lärmzonierung)

 Ziele, z.B. nachhaltiges 

Verbrauchsmaterial

 Befragungsergebnisse

 Nutzerinnen-Feedback

 Nutzerforschung (auch 

lernpsychologische)

 Weiterentwicklung

o Raumangebot

o Konzept

o Arbeitsabläufe

 Allfälliges 

o Investitionsbedarf (jährlich)

o Fobi-Angebote intern anbieten

o Teststellungen (mobiliar)

o Feedbackoptionen schaffen

Aufgaben
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Format

 Umfang: max. 2 Seiten (ohne Endnoten)

 lebendes Dokument!

 Manifest: Aufforderung an uns

Inhalt
 Zielgruppe: alle Besuchenden 
 Definition: Lernraum = Servicekonzept für „Bedürfnisse des 

wissensorientierten Lernens und Arbeitens“ in Bibliothek

 Ganzheitlich:

‘Leseplatz‘ - Bibliothekspädagogik - Buchpräsentation - Nutzerforschung
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„Vielgestaltige Arbeitsplatzsettings statt uniforme Massenlernplätze (‘Lernfabrik‘)!“ (B11)
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„Auch Arbeitsbereiche, die die Kreativität signifikant entfalten helfen, gehören 

bedingungslos zum Lernraum!“ (B 26)
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„Alle Phasen des Lernprozesses werden unterstützt, auch passive 

Lernpausen, z.B. Kurzschlaf, und aktive Lernpausen!“ (B 23)
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Angebot für aktive Lernpausen seit SoSe 2022 
 „Lernpause mit Pfötchen“

 für Studierende in Prüfungszeit

 Kortisolspiegelreduktion

 ca. 20 Min. Interaktionen mit Therapiebegleithund 

 Beobachten, Streicheln, Spielen, Parcours, ‘Spazieren‘
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Ich stimme zu. Ich stimme eher zu. Ich stimme eher nicht
zu.

Ich stimme nicht zu.

Teilnehmendenbefragung Juli - August 2022, N = 26

Mir hat das Angebot
geholfen Stress
abzubauen

Ich würde das
Angebot gerne noch
einmal nutzen.

Ich würde das
Angebot
weiterempfehlen.

Das Angebot hat
meine Erwartungen
erfüllt.
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https://www.slub-dresden.de/besuchen/arbeitsplaetze-arbeitsraeume/aktive-lernpause-mit-pfoetchen


„Wie Stuhl zum Tisch gehören Bücherregale in Sichtweite zum Lernraum SLUB!“ (B 44)
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Konzentration 30%

Kommunikation 15%

Körperbezog. 
Lernen 10%

Kreativität 15%

Kollaboratives 
Arbeiten 30%

„Wir wollen Raumangebote schaffen, die sich optimal verteilen auf 

diese (Haupt-) Raumnutzungszwecke: 

o Kreativität

o Konzentration

o Kommunikation

o Körperbezogenes Lernen/Arbeiten

o Kollaboratives Arbeiten“ (B 27)
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„Ein guter Lernraum ist ein inklusiver Lernraum.“ (B18)

 offen und gleich gut nutzbar für alle

o mit und ohne Handicaps

o mit durchschnittlicher oder geringer Literalität

o mit oder ohne religiöse ‘Bedürfnisse‘

o mit Onlinebanking oder ohne
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